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Büro der 

Kreistagsvorsitzenden 

 

 

Ergebnisniederschrift 

 

über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses (HFA/XI-024/2025) 

des Landkreises Darmstadt-Dieburg 

 

am 10.06.2025, 15:03 Uhr bis 16:00 Uhr, 

Kreistagssitzungssaal, 

Kreishaus Darmstadt, Jägertorstraße 207, 64289 Darmstadt 

 

- - - 

 

Tagesordnung 
 

TOP Betreff 

Öffentlicher Teil 

 1. Vorbereitung der Kreistagssitzung 

 1.1. "Gut"-Das Förderprogramm für Vereine im Landkreis Darmstadt-Dieburg -

Übernahme einer Bürgschaft für den TC 75 Groß-Bieberau e.V. 

Vorlage: 5872-2025/DaDi 

 1.2. Sechste Satzung zur Änderung der Hauptsatzung für den Landkreis Darmstadt-

Dieburg 

Vorlage: 5795-2025/DaDi 

 1.2.1. Sechste Satzung zur Änderung der Hauptsatzung für den Landkreis Darmstadt-

Dieburg 

Ergänzung der Beschlussfassung vom 13.5.2025 

Vorlage: 5795-2025/DaDi/1 

 1.3. Landkreiszuschuss zur Finanzierung des Pakts für den Ganztag im Schuljahr 2025/26 

Vorlage: 5788-2025/DaDi 

 1.4. Konzept für eine Nachnutzung des Klinikhochhauses in Groß-Umstadt – Antrag 

FW/UWG 

Vorlage: 5442-2025/DaDi 

 1.4.1. Konzept für eine Nachnutzung des Klinikhochhauses in Groß-Umstadt – 

Änderungsantrag Grüne 

Vorlage: 5521-2025/DaDi 
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 1.5. Entschuldigung bei Russland – Antrag Abg. Bischoff (fraktionslos) 

Vorlage: 5873-2025/DaDi 

 1.6. Kreiskliniken funktionsfähig halten - mit mehr Personal und tariflicher Besserstellung 

die gesundheitliche Versorgung sichern – Antrag Abg. Bischoff (fraktionslos) 

Vorlage: 5874-2025/DaDi 

 1.7. Überschreiten von 10 Prozent der Mietobergrenzen – gerade in der größten 

Finanzkrise des Landkreises möglich machen – Antrag Abg. Bischoff (fraktionslos) 

Vorlage: 5875-2025/DaDi 

 1.8. Infrastruktursondervermögen des Bundes muss den Kommunen zugutekommen – 

Antrag Grüne 

Vorlage: 5877-2025/DaDi 

 1.8.1. Infrastruktursondervermögen des Bundes muss den Kommunen zugutekommen – 

Änderungsantrag FW/UWG 

Vorlage: 5925-2025/DaDi 

 1.8.2. Infrastruktursondervermögen des Bundes muss den Kommunen zugutekommen – 

Änderungsantrag FW/UWG 

Vorlage: 5933-2025/DaDi 

 1.9. Abschluss einer Budgetvereinbarung mit der Landrat-Gruber-Schule – 

Selbstständigkeit des beruflichen Schulzentrums stärken – Antrag SPD, CDU 

Vorlage: 5881-2025/DaDi 

 2. Kenntnisnahmen 

 2.1. Gesamtabschluss des Landkreises Darmstadt-Dieburg zum 31.12.2022 

Vorlage: 5037-2024/DaDi 

 2.2. Planung für Magazinräume Kreisarchiv 

Vorlage: 5673-2025/DaDi 

 2.3. Aufnahme eines Kommunaldarlehens zum 11.04.2025 zur Finanzierung des 

Schulbau- und Schulsanierungsprogramms 

Vorlage: 5676-2025/DaDi 

 2.4. Bericht über den Stand der gebundenen Liquidität zum 31.12.2024 

Vorlage: 5725-2025/DaDi 

 2.5. Aufnahme eines Kommunaldarlehens zum 16.05.2025 zur Finanzierung des 

Schulbau- und Schulsanierungsprogramms 

Vorlage: 5781-2025/DaDi 

 2.6. Abschluss einer Payer-Swap-Vereinbarung 

Vorlage: 5782-2025/DaDi 

 2.7. Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 

Vorlage: 5792-2025/DaDi 

 2.8. Aufnahme eines Kommunaldarlehens ab dem 30.05.2025 

Vorlage: 5822-2025/DaDi 

 2.9. Genehmigung Nachtragswirtschaftsplan des Eigenbetriebs Kreiskliniken des 

Landkreises Darmstadt-Dieburg für das Wirtschaftsjahr 2024 

Vorlage: 5662-2025/DaDi 
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 2.10. Vierteljahresbericht IV. Quartal 2024 des Eigenbetriebs der Kreiskliniken Darmstadt-

Dieburg 

Vorlage: 5701-2025/DaDi 

 2.11. Bericht zur Digitalisierung des Verfahrens amtlicher Bekanntmachungen 

Vorlage: 5832-2025/DaDi 

 2.12. Genehmigung Ausfallbürgschaft zu Gunsten der BgGmbH 

Vorlage: 5846-2025/DaDi 

 3. Mitteilungen und Anfragen 
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Anwesende 

 Fraktion der SPD 

 Herr Markus Crößmann  

 Frau Pia Eckert-Graulich  

 Frau Maria Jansen  

 Herr Axel Mönch  

 Frau Kreistagsvorsitzende Dagmar Wucherpfennig Vertreterin für Abg. Schuchmann, Werner 

 Fraktion der CDU 

 Herr Bürgermeister Jörg Lautenschläger  

 Frau Lena Roth  

 Herr Sebastian Rouven Sehlbach Vertreter für Abg. Rauschenberger, Daniel 

 Herr Nils Zeißler  

 Fraktion von Bündnis90/Die Grünen 

 Herr Jochen Baumann  

 Herr Fraktionsvorsitzender Christian Grunwald  

 Frau Ramona Halbrock Vertreterin für Abg. Stühler, Wolfgang 

 Fraktion der FDP 

 Herr Willi Georg Muth  

 Fraktion der FW/UWG 

 Herr Fraktionsvorsitzender Jörg Rupp ab TOP 1.4 (15:15 Uhr) 

 Kreisausschuss 

 Herr Erster Kreisbeigeordneter Lutz Köhler  

 Frau Kreisbeigeordnete Christel Sprößler  

 Frau Kreisbeigeordnete Angelika Dahms  

 Herr Kreisbeigeordneter Dieter Emig  

 Frau Kreisbeigeordnete Margrit Herbst  

 Herr Kreisbeigeordneter Marco Hesser  

 Frau Kreisbeigeordnete Marita Keil  

 Herr Kreisbeigeordneter Frank Klock  

 Herr Kreisbeigeordneter Karl-Heinz Prochaska  

 Frau Kreisbeigeordnete Dr. Margarete Sauer  

 Herr Kreisbeigeordneter Christoph Zwickler ab TOP 1.3 (15:11 Uhr) 

 beratende Mitglieder 

 Herr Donato Girardi Kreisausländerbeirat 

 Verwaltung 

 Herr Christoph Dahmen  

 Herr Jens Dony  

 Herr Roman Gebhardt  

 Frau Nicole Hantsche  

 Herr Michael Hutterer  

 Herr Rainer Leiß  

 Herr Patrick Nickel  

 Herr Steffen Petry  

 Herr Jan Prößdorf  



  Niederschrift zur Sitzung HFA/XI-024/2025 am 10.06.2025 

Druck: 17.06.2025 15:00 Uhr  Seite 5 von 39 

 

Anwesende 

 Frau Annika Schmid  

 Herr Christian Schwab  

 Frau Ute von Massow  

 

 

Abwesende 

 Fraktion der SPD 

 Herr Fraktionsvorsitzender Werner Schuchmann  

 Fraktion der CDU 

 Herr Bürgermeister Daniel Rauschenberger  

 Fraktion von Bündnis90/Die Grünen 

 Herr Wolfgang Stühler  

 Fraktion der AfD 

 Herr Robert Nitsch  

 Fraktion von Soziales Klima Bündnis 

 Frau Claudia Wedemeyer Beratendes Mitglied (§ 33 HKO i. V. m. § 62 Abs. 

4 S. 2 HGO) 

 

 

Vorsitzender Crößmann stellt fest: 

 

1. Die Einladung zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist form- und fristgerecht 

ergangen. 

2. Der Haupt- und Finanzausschuss ist beschlussfähig. 

3. Vorsitzender Crößmann verweist auf die aktualisierte Tagesordnung. Er schlägt vor, 

Tagesordnungspunkt 1.5 (Vorlage-Nr. 5873-2025/DaDi) von der Tagesordnung abzusetzen, 

da kein sachlicher Beratungsbedarf im Haupt- und Finanzausschuss gesehen wird. Er stellt 

zu dieser Verfahrensweise das Einvernehmen des Haupt- und Finanzausschusses fest. 

Weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht erhoben. 

4. Einwände gegen die Ergebnisniederschrift der 23. Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses wurden nicht erhoben. 

5. Schriftführer ist Christian Schwab. 
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Protokoll 
des öffentlichen Teils 

 

Beschluss zu TOP  1. 

Vorlage-Nr.:  

Betreff: Vorbereitung der Kreistagssitzung 

Beschluss:  
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Beschluss zu TOP  1.1. 

Vorlage-Nr.: 5872-2025/DaDi 

Betreff: "Gut"-Das Förderprogramm für Vereine im Landkreis Darmstadt-Dieburg -

Übernahme einer Bürgschaft für den TC 75 Groß-Bieberau e.V. 

Beschluss: ungeändert beschlossen 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Landkreis Darmstadt-Dieburg übernimmt entsprechend dem mit den Sparkassen Darmstadt 

und Dieburg sowie anderen Banken abgeschlossenen Bürgschaftsrahmenvertrages eine 

Ausfallbürgschaft für das nachstehende Vereinsdarlehen: 

 

Lfd. 

Nr.: 

Darlehen/ 

Laufzeit 

Darlehnsnehmer Darlehensge

ber 

Verwendungszweck 

65. 40.000,-€ 

30.03.2035 

TC 75 Gr.-Bieberau e.V. Sparkasse 

Dieburg 

Errichtung einer 

Flutlichtanlage 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Produkt:  

Investitionsmaßnahme:  

  

Aufwendungen 2025 2026 2027 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Erträge 2025 2026 2027 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 
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Abstimmungsergebnis: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  1.2. 

Vorlage-Nr.: 5795-2025/DaDi 

Betreff: Sechste Satzung zur Änderung der Hauptsatzung für den Landkreis 

Darmstadt-Dieburg 

Beschluss: geändert beschlossen 

 

Vorsitzender Crößmann stellt nach der Abstimmung über die Verwaltungsvorlage unter 

Tagesordnungspunkt 1.2.1 (Vorlage-Nr. 5795-2025/DaDi/1) fest, dass dieser einstimmig 

zugestimmt wird und diese Verwaltungsvorlage die ursprüngliche Verwaltungsvorlage ersetzt. Es 

wird daher nicht mehr über die ursprüngliche Verwaltungsvorlage unter Tagesordnungspunkt 1.2 

abgestimmt. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Beschluss des Kreisausschusses vom 13.5.2025 zur Sechsten Satzung zur Änderung der 

Hauptsatzung für den Landkreis Darmstadt-Dieburg wird wie folgt geändert:  

 

Sechste Satzung zur Änderung 

der Hauptsatzung für den Landkreises Darmstadt-Dieburg 

 

Der Kreistag des Landkreises Darmstadt-Dieburg hat in seiner Sitzung am xx.x.2025 auf Grund des § 

5 a Hessische Landkreisordnung (HKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 7.3.2005 (GVBl. I S. 

183), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 24), die nachfolgende Sechste 

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung für den Landkreis Darmstadt-Dieburg, zuletzt geändert 

durch die Fünfte Satzung zur Änderung der Hauptsatzung für den Landkreis Darmstadt-Dieburg vom 

17.02.2025, beschlossen. 

Artikel 1 

 

§ 5 – Öffentliche Bekanntmachung und Zustellung wird wie folgt geändert: 

 

1. In Absatz 1 wird Satz 3 gestrichen und als neuer Satz 3 angefügt: „Jede Person hat das 

Recht, im Internet bekannt gemachte Satzungen und Verordnungen des Landkreises 

während der öffentlichen Sprechzeiten der Verwaltung in Papierform einzusehen und 

sich gegen Kostenerstattung entsprechende Ausdrucke fertigen zu lassen.“ 

 

2. Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen. 

 

3. In Absatz 3 werden in Satz 1 die Worte „oder 2“ gestrichen und die Worte „zu jedermanns“ 

durch „zur“ ersetzt. Die Sätze 2 und 3 werden gestrichen. 

 

4. In Absatz 4 werden die Worte „und 2“ gestrichen. 

 

5. Im Absatz 6 werden die Worte „erfolgen die vorstehenden Bekanntmachungen zusätzlich 

zum „Darmstädter Echo“ im „Groß-Gerauer Echo““ durch „gelten die vorstehenden 

Regelungen entsprechend“ ersetzt. 

 

Artikel 2 

 

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 



  Niederschrift zur Sitzung HFA/XI-024/2025 am 10.06.2025 

Druck: 17.06.2025 15:00 Uhr  Seite 10 von 39 

 

 

Beschluss zu TOP  1.2.1. 

Vorlage-Nr.: 5795-2025/DaDi/1 

Betreff: Sechste Satzung zur Änderung der Hauptsatzung für den Landkreis 

Darmstadt-Dieburg 

Ergänzung der Beschlussfassung vom 13.5.2025 

Beschluss: ungeändert beschlossen 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Beschluss des Kreisausschusses vom 13.5.2025 zur Sechsten Satzung zur Änderung der 

Hauptsatzung für den Landkreis Darmstadt-Dieburg wird wie folgt geändert:  

 

Sechste Satzung zur Änderung 

der Hauptsatzung für den Landkreises Darmstadt-Dieburg 

 

Der Kreistag des Landkreises Darmstadt-Dieburg hat in seiner Sitzung am xx.x.2025 auf Grund des § 

5 a Hessische Landkreisordnung (HKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 7.3.2005 (GVBl. I S. 

183), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 24), die nachfolgende Sechste 

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung für den Landkreis Darmstadt-Dieburg, zuletzt geändert 

durch die Fünfte Satzung zur Änderung der Hauptsatzung für den Landkreis Darmstadt-Dieburg vom 

17.02.2025, beschlossen. 

 

 

Artikel 1 

 

§ 5 – Öffentliche Bekanntmachung und Zustellung wird wie folgt geändert: 

 

6. In Absatz 1 wird Satz 3 gestrichen und als neuer Satz 3 angefügt: „Jede Person hat das 

Recht, im Internet bekannt gemachte Satzungen und Verordnungen des Landkreises 

während der öffentlichen Sprechzeiten der Verwaltung in Papierform einzusehen und 

sich gegen Kostenerstattung entsprechende Ausdrucke fertigen zu lassen.“ 

 

7. Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen. 

 

8. In Absatz 3 werden in Satz 1 die Worte „oder 2“ gestrichen und die Worte „zu jedermanns“ 

durch „zur“ ersetzt. Die Sätze 2 und 3 werden gestrichen. 

 

9. In Absatz 4 werden die Worte „und 2“ gestrichen. 

 

10. Im Absatz 6 werden die Worte „erfolgen die vorstehenden Bekanntmachungen zusätzlich 

zum „Darmstädter Echo“ im „Groß-Gerauer Echo““ durch „gelten die vorstehenden 

Regelungen entsprechend“ ersetzt. 

 

Artikel 2 

 

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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Abstimmungsergebnis: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  1.3. 

Vorlage-Nr.: 5788-2025/DaDi 

Betreff: Landkreiszuschuss zur Finanzierung des Pakts für den Ganztag im Schuljahr 

2025/26 

Beschluss: ungeändert beschlossen 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Landkreis Darmstadt-Dieburg beteiligt sich im Schuljahr 2025/26 an den Kosten des Pakts für 

den Ganztag für den Angebotszeitraum bis 14:30 Uhr mit einem Zuschuss von 116,73 EURO pro 

angemeldetem Kind und Schuljahr zuzüglich 10 % zur Finanzierung der Betreuung DaDi gGmbH 

(Verwaltungspauschale).  

 

Als Mindestfinanzierung pro Schule im Pakt für den Ganztag zahlt der Landkreis im Schuljahr 

2025/26 einen Sockelbeitrag in Höhe von 23.867,63 EURO pro Jahr zuzüglich 10 % zur Finanzierung 

der Betreuung DaDi gGmbH (Verwaltungspauschale).  

 

Die erforderlichen Mittel sind im Haushaltsplan der Jahre 2025 und 2026 auf dem 

Produkt 1.03.09.05 Pakt für den Ganztag und den Sachkonten 7122000 und 7125000 eingeplant 

und stehen vorbehaltlich der Genehmigung haushaltsrechtlich zur Verfügung. 

 

Die Inanspruchnahme der finanziellen Leistungen ist nach § 99 HGO zulässig, weil es sich um eine 

vertragliche Verpflichtung handelt und weil es für die Weiterführung notwendiger Aufgaben 

unaufschiebbar ist. 

 

Die Betreuung DaDi gGmbH wird aufgefordert, die Anpassung nach Beschlussfassung durch den 

Kreistag umzusetzen. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Die Prognose des Landkreiszuschusses für das Schuljahr 2025/26 beträgt 1.589.504,23 EURO, darin 

enthalten sind 144.500,25 EURO Verwaltungskostenpauschale für den Betreuung DaDi gGmbH.  

 

Produkt: 1.03.09.05 Pakt für den Ganztag 

Investitionsmaßnahme:  

  

Aufwendungen 08/ - 12/2025 01/ - 07/2026 2027 

Sachkonto:  794.740,00 EUR 794.764,23 EUR 0,00 EUR 

Erträge 2025 2026 2027 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

 

 

Der prognostizierte Zuschuss setzte sich wie folgt zusammen (Datengrundlage sind die 

Prognosezahlen Anmeldungen Pakt für den Ganztag mit Stichtag 15.03.2025, Anmeldungen für 

den PfdG sind weiterhin möglich): 

 

 7512 Schülerinnen sind für den Pakt für den Ganztag für das Schuljahr 2025/26 mit Stichtag 

15.03.2025 angemeldet  
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 Die Heuneburgschule in Fischbachtal und die Ueberauer Schule in Reinheim werden neu in 

den Pakt für den Ganztag aufgenommen.  

 

 47 Schulen erhalten den Sockelbetrag als Mindestfinanzierung. Im Schuljahr 2025/26 

beträgt der Sockelbetrag (inkl. Dynamisierung und 10% Verwaltungsumlage) 26.254,39 

EURO. 

 

 10 Schulen erhalten den ermittelten Zuschuss auf Grundlage der angemeldeten Kinder pro 

Schuljahr gemäß „Rahmenkonzept zur Gestaltung des Projekts Pakt für den Ganztag im 

Landkreis Darmstadt-Dieburg“ in der jeweils gültigen Fassung. Dies summiert sich auf 

355.547,90 EURO (inkl. Dynamisierung und 10% Verwaltungsumlage) mit Stichtag 

15.03.2025 angemeldet. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  1.4. 

Vorlage-Nr.: 5442-2025/DaDi 

Betreff: Konzept für eine Nachnutzung des Klinikhochhauses in Groß-Umstadt – 

Antrag FW/UWG 

Beschluss: zurückgestellt 

 

Vorsitzender Crößmann schlägt analog der Verfahrensweise im Ausschuss für Klima, Umwelt, 

Gesundheit und Infrastruktur vor, den Antrag sowie den Änderungsantrag unter 

Tagesordnungspunkt 1.4.1 (Vorlage-Nr. 5521-2025/DaDi) bis zur nächsten Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses am 08.09.2025 zurückzustellen, um den neuen Krankenhausrahmenplan des 

Landes Hessens sowie die geplante Veranstaltung von Landrat Schellhaas zum Thema „Aktuelle 

Informationen zur gesundheitlichen Versorgung im LaDaDi“ am 20.08.2025 abzuwarten. 

 

Vorsitzender Crößmann stellt zu dieser Verfahrensweise das Einvernehmen des Haupt- und 

Finanzausschusses fest. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Kreisausschuss wird beauftragt, gemeinsam mit der Leitung der Kreiskliniken Groß-Umstadt bis 

spätestens am 31.08.2025 ein Konzept für eine Nachnutzung des nicht mehr benötigten Teils des 

Klinikhochhauses in Groß-Umstadt zu erstellen und dem Kreistag vorzulegen, außerdem 

darzulegen, wann auch die bisher noch genutzten Teile des Hochhauses für eine andere Nutzung 

zur Verfügung stehen. 
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Beschluss zu TOP  1.4.1. 

Vorlage-Nr.: 5521-2025/DaDi 

Betreff: Konzept für eine Nachnutzung des Klinikhochhauses in Groß-Umstadt – 

Änderungsantrag Grüne 

Beschluss: zurückgestellt 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Beschlussvorschlag der Fraktion FW/UWG ist wie folgt zu ergänzen. 

Der Kreisausschuss wird zusätzlich beauftragt: 

In dem zu erstellenden Konzept sind auch Möglichkeiten für einen Teil- oder Komplettrückbau des 

nicht mehr benötigten Teils des Klinikhochhauses in Groß-Umstadt darzustellen. Dabei sind die 

erforderlichen (Um-/Neubau-) Maßnahmen zu berücksichtigen. Eine Kostenabschätzung für die 

verschiedenen Optionen (Nachnutzung, Teilrückbau, Komplettrückbau) ist zu erstellen. 
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Beschluss zu TOP  1.5. 

Vorlage-Nr.: 5873-2025/DaDi 

Betreff: Entschuldigung bei Russland – Antrag Abg. Bischoff (fraktionslos) 

Beschluss: abgesetzt 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Kreistag Darmstadt Dieburg entschuldigt sich bei Russland für die Greueltaten des deutschen 

Faschismus im 2. Weltkrieg mit der Kapitulationserklärung am 8. Mai 1945- 
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Beschluss zu TOP  1.6. 

Vorlage-Nr.: 5874-2025/DaDi 

Betreff: Kreiskliniken funktionsfähig halten - mit mehr Personal und tariflicher 

Besserstellung die gesundheitliche Versorgung sichern – Antrag Abg. Bischoff 

(fraktionslos) 

Beschluss: abgelehnt 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Kreistag Darmstadt Dieburg fordert die hessische Landesregierung auf, dafür Sorge zu 

tragen, dass die medizinische Versorgung in Darmstadt-Dieburg für den Landkreis und die 

Kommunen bezahlbar bleibt. Ziele sind gute und gut bezahlte Personalausstattung und gute 

Versorgung für die Patienten. 

 

2. Für die jährlichen Verluste in den Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg sollen Mittel des kürzlich 

vom Bund beschlossenen „Sondervermögen Infrastruktur“ genutzt werden. 

Die im Geschäftsgang befindlichen Anträge von Grünen und FWG (5521-5442) "Konzept für 

eine Nachnutzung des Klinikhochhauses" bleiben bis zur Klärung dieses Antrages im 

Geschäftsgang. 

 

3. Der Kreistag Darmstadt-Dieburg fordert, alle in den Kreisklinken Beschäftigten einheitlich mit 

TVÖD und Zusatzversorgung (ZVK) zu vergüten. 

Ferner sind - im Interesse der Patienten, der öffentlichen Hand und der Zufriedenheit der 

Beschäftigten - die Investitionen durch die Landesregierung in voller Höhe zu übernehmen 

(aktuell nur 40 Mio von ca. 100 Mio). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  1.7. 

Vorlage-Nr.: 5875-2025/DaDi 

Betreff: Überschreiten von 10 Prozent der Mietobergrenzen – gerade in der größten 

Finanzkrise des Landkreises möglich machen – Antrag Abg. Bischoff 

(fraktionslos) 

Beschluss: abgelehnt 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Kreistag stellt fest, dass Kürzungen der Regelbedarfe wegen Unangemessenheit der 

Kaltmieten eine der unsozialesten Kürzungen für die Grundsicherung ist.(2018 = 2,1 Mio 

///2019 = 1,8 Mio //// 2020= 1,7 Mio //// 2021= 1,5 Mio/////2022 = 1,5 Mio//// Die Angaben 

2023 und 2024 sollten in der Vorlage 5434-2025 vorgelegt werden. 

 

2. Daher fordert der Kreistag den Kreisausschuss Darmstadt Dieburg auf, die unter Pkt.3. und 4. 

genannten Härtefälle die Mietobergrenzen um 10 Prozent ohne Kürzungen der Regelbedarfe 

überschreiten zu dürfen,ohne dass eine Kostensenkungsaufforderung und gleichzeitig 

Kürzungen der Grundsicherungsund Asylbewerberleistungen wegen Unangemessenheit 

erfolgen, 

 

3. Härtefälle stellen aus meiner Sicht dar : 

 Alleinerziehende 

 Schwangere ab der 12. Kalenderwoche 

 Leistungsbezieher/innen die länger als 10 Jahre in einer Wohnung leben- 

 Leistungsbezieher/innen über 60 Jahre 

 Leistungsbezieher mit wesentlichen sozialen Bezügen(längere Schulwege als 3 Km. 

Kindertagesstätten und Betreuungseinrichtungen) 

 

4. Besondere Prüfung der Angemessenheit der Kaltmieten im Landkreis Darmstadt Dieburg 

sollten erfolgen bei 

 chronisch Kranken 

 Rollstuhlfahrer/innen 

 Obdachlose 

 bei von häuslicher Gewlt bedrohten Frau und Männer 
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Abstimmungsergebnis: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  1.8. 

Vorlage-Nr.: 5877-2025/DaDi 

Betreff: Infrastruktursondervermögen des Bundes muss den Kommunen 

zugutekommen – Antrag Grüne 

Beschluss: abgelehnt 

 

Vorsitzender Crößmann lässt zunächst über den Änderungsantrag der Fraktion der FW/UWG 

unter Tagesordnungspunkt 1.8.2 (Vorlage-Nr. 5933-2025/DaDi abstimmen und stellt nach der 

Abstimmung fest, dass der Haupt- und Finanzausschuss diesen mehrheitlich ablehnt. 

 

Vorsitzender Crößmann lässt sodann über den Änderungsantrag der Fraktion der FW/UWG unter 

Tagesordnungspunkt 1.8.1 (Vorlage-Nr. 5925-2025/DaDi abstimmen und stellt nach der 

Abstimmung fest, dass der Haupt- und Finanzausschuss diesen mehrheitlich ablehnt. 

 

Vorsitzender Crößmann lässt abschließend über den Ursprungsantrag der Fraktion von Bündnis 

90/Die Grünen abstimmen und stellt nach der Abstimmung fest, dass der Haupt- und 

Finanzausschuss diesen mehrheitlich ablehnt. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Kreistag Darmstadt-Dieburg hält es für erforderlich, dass der auf das Land Hessen 

entfallende Anteil des durch den Bundestag im März 2025 beschlossenen 

Infrastruktursondervermögens von 500 Milliarden Euro zu 80 Prozent den Kommunen zur 

Verfügung gestellt wird. 

 

2. Der Kreisausschuss wird beauftragt, die Hessische Landesregierung aufzufordern, diesen Anteil 

an die Kommunen weiterzuleiten und nicht allein für Investitionen auf Landesebene zu 

verwenden. 
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Abstimmungsergebnis: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  1.8.1. 

Vorlage-Nr.: 5925-2025/DaDi 

Betreff: Infrastruktursondervermögen des Bundes muss den Kommunen 

zugutekommen – Änderungsantrag FW/UWG 

Beschluss: abgelehnt 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Es wird folgender Punkt 3 ergänzt: 

 

3. Der Kreisausschuss wird beauftragt, darauf hinzuwirken, dass die Gelder direkt und schnell den 

Kommunen zugute kommen und nicht durch langwierige und bürokratische Förderprogramme 

belastet oder zu enge Zweckbindungen in ihrer Wirkung verzögert werden können. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  1.8.2. 

Vorlage-Nr.: 5933-2025/DaDi 

Betreff: Infrastruktursondervermögen des Bundes muss den Kommunen 

zugutekommen – Änderungsantrag FW/UWG 

Beschluss: abgelehnt 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Es wird folgender Punkt 4 ergänzt: 

 

4. Der Kreisausschuss wird beauftragt, sich gegenüber der Landesregierung und der 

Bundesregierung außerdem dafür einzusetzen, dass die durch den "Investitionsbooster" der 

Bundesregierung, also den Gesetzentwurf des Bundesfinanzministeriums für 

Steuerentlastungen von Unternehmen, zu erwartenden Steuerausfälle bei den Kommunen vor 

allem bei der Gewerbesteuer aber auch bei anderen Steuern vollständig durch Land und Bund 

ersetzt werden. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  1.9. 

Vorlage-Nr.: 5881-2025/DaDi 

Betreff: Abschluss einer Budgetvereinbarung mit der Landrat-Gruber-Schule – 

Selbstständigkeit des beruflichen Schulzentrums stärken – Antrag SPD, CDU 

Beschluss: ungeändert beschlossen 

 

Abg. Grunwald (Grüne) beantragt eine getrennte Abstimmung über die Ziffern 1 und 2 des 

Beschlussvorschlages. 

 

Vorsitzender Crößmann lässt sodann getrennt über die Ziffern 1 und 2 des Beschlussvorschlages 

abstimmen. Er stellt nach der Abstimmung fest, dass der Haupt- und Finanzausschuss der Ziffer 1 

einstimmig zustimmt und der Ziffer 2 einstimmig bei einer Enthaltungen zustimmt. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Kreisausschuss wird beauftragt, mit der Landrat-Gruber-Schule (LGS) in Dieburg als 

beruflichem Schulzentrum des Landkreises Darmstadt-Dieburg eine Budgetvereinbarung zum 

1. Januar 2026 abzuschließen. 

 

Darin sollen eine erweiterte Selbstständigkeit bei Beschaffungen im Rahmen des laufenden 

Schulbetriebs enthalten sein. Davon ausgenommen bleiben selbstverständlich bauliche 

Maßnahmen, die weiterhin durch das Da-Di-Werk verantwortet und finanziert werden. 

 

Diese neue Budgetvereinbarung soll die Abweichungen von der Richtlinie zur Budgetierung an 

Schulen des Landkreises Darmstadt-Dieburg (KT-Beschluss vom 06.11.2023) in der Anwendung 

für die LGS regeln. 

 

Diese Richtlinie im Sinne des § 127a Abs. 2 HSchG zur Selbstverwaltung der Schulen soll von 

der hier genannten neuen Budgetvereinbarung unberührt bleiben. 

 

2. Der Landrat-Gruber-Schule soll in den Haushaltsjahren 2026 bis 2028 jeweils 100.000 Euro 

zusätzliche Mittel für Investitionen in Ausstattung aus dem Finanzhaushalt zur Verfügung 

gestellt werden. 
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Abstimmungsergebnis zu Ziffer 1: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        

 

 

Abstimmungsergebnis zu Ziffer 2: 

 

  einstimmig 

Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        

Enthaltung:         

  

Detailergebnis, 
wenn zutreffend 

Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      

CDU                      

Grüne                      

FDP                      

AfD                      

FW/UWG                       

SKB                      

fraktionslos                      

  

Befangen:        

 

 

      

 

 



  Niederschrift zur Sitzung HFA/XI-024/2025 am 10.06.2025 

Druck: 17.06.2025 15:00 Uhr  Seite 26 von 39 

 

 

Beschluss zu TOP  2. 

Vorlage-Nr.:  

Betreff: Kenntnisnahmen 

Beschluss:  
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Beschluss zu TOP  2.1. 

Vorlage-Nr.: 5037-2024/DaDi 

Betreff: Gesamtabschluss des Landkreises Darmstadt-Dieburg zum 31.12.2022 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Beschluss: 

 

1. Der Gesamtabschluss des Landkreises Darmstadt-Dieburg zum 31.12.2022, bestehend aus 

der konsolidierten Gesamtvermögensrechnung, der konsolidierten Gesamtergebnis-

rechnung und der konsolidierten Gesamtfinanzrechnung wird gemäß § 112a Abs. 6 HGO 

aufgestellt. 

 

2. Die Bilanzsumme wird mit 1.198.712.965,62 €, der Jahresfehlbetrag mit -5.090.707,62 € und 

der Finanzmittelbestand zum 31.12.2022 mit 87.532.272,52 € festgestellt. 

 

3. Der Gesamtabschluss wird mit allen Unterlagen dem Fachbereich Revision gemäß 

§ 128 HGO zur Prüfung zugeleitet.  

 

4. Der Kreistag ist über den Haupt- und Finanzausschuss zu unterrichten.  
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Beschluss zu TOP  2.2. 

Vorlage-Nr.: 5673-2025/DaDi 

Betreff: Planung für Magazinräume Kreisarchiv 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Beschluss: 

 

1. Der Landkreis beteiligt sich an den Planungen der Stadt Groß-Umstadt für den Bau 

eines gemeinsamen Archivmagazingebäudes im Rahmen einer interkommunalen 

Zusammenarbeit (IKZ). 

 

2. Eine Ermittlung der letztlich zu erwartenden Kosten der IKZ wird bis Ende 2025 

angestrebt. 

 

3. Die zu erwartenden Kosten der IKZ werden denen für die Bereitstellung von 

Magazinräumen in den Kreishäusern gegenübergestellt und die voraussichtlich 

kostengünstigere Lösung bevorzugt verfolgt. 

 

4. Für die Zeit bis zur Umsetzung einer dauerhaften Lösung wird das provisorische 

Archivmagazin im Kreishaus Darmstadt erweitert. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Produkt: 1.04.01.02 (Kreisarchiv) 

Investitionsmaßnahme:  

  

Aufwendungen 2027 2028 2029 

Sachkonto: diverse 266.000 EUR 267.000 EUR 0,00 EUR 

Erträge 2027 2028 2029 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 
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Beschluss zu TOP  2.3. 

Vorlage-Nr.: 5676-2025/DaDi 

Betreff: Aufnahme eines Kommunaldarlehens zum 11.04.2025 zur Finanzierung des 

Schulbau- und Schulsanierungsprogramms 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Beschluss: 

 

Zur Finanzierung des Schulbau- und Sanierungsprogramms wird der Neuaufnahme eines 

Kommunaldarlehens aus der Kreditermächtigung für das Wirtschaftsjahr 2023 zum 11.04.2025 in 

Höhe von  

8.379.600,00 € 

zugestimmt. 

 

Das Kommunaldarlehen wird als Festsatzdarlehen bei einer 5-monatigen Zinsbindung zu einem 

Zinssatz von 2,957 % aufgenommen. 

 

Die Tilgung erfolgt in 60 gleichen Tilgungsraten. 

 

Insgesamt wurden heute für die Neuaufnahme folgenden Konditionen gesichert: 

 

Verzinsung des Darlehens:  

 

2,957 % 

Laufzeit: 

 

11.04.2025 – 30.04.2030 

Kreditinstitut: 

 

Sparkasse Dieburg 
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Beschluss zu TOP  2.4. 

Vorlage-Nr.: 5725-2025/DaDi 

Betreff: Bericht über den Stand der gebundenen Liquidität zum 31.12.2024 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Landrat Schellhaas  

 

legt den Bericht über den Stand der gebundenen Liquidität zum 31.12.2024 zur Kenntnisnahme 

und Unterrichtung vor. 
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Beschluss zu TOP  2.5. 

Vorlage-Nr.: 5781-2025/DaDi 

Betreff: Aufnahme eines Kommunaldarlehens zum 16.05.2025 zur Finanzierung des 

Schulbau- und Schulsanierungsprogramms 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Beschluss: 

 

Zur Finanzierung des Schulbau- und Sanierungsprogramms wird der Neuaufnahme eines 

Kommunaldarlehens aus der Kreditermächtigung für das Wirtschaftsjahr 2024 zum 16.05.2025 in 

Höhe von  

10.000.000,00 € 

zugestimmt. 

 

Das Kommunaldarlehen wird bei der Sparkasse Dieburg als Darlehen mit variabler Verzinsung auf 

Basis des sechs-Monats-Euribors zuzüglich eines Aufschlages von 0,15 % mit dreijähriger 

Zinsbindung aufgenommen. 

 

Aufgrund des neu vereinbarten Payer-Swaps, der einen Festzins in Höhe von 2,63 % sichert, wird 

das Risiko eines Anstieges des Sechs-Monat-Euribors ausgeschlossen. 

 

Für den Zeitraum ab dem 15.05.2025 bis zum 30.05.2028 ist somit in der Summe ein Zinssatz in 

Höhe von 2,78 % zu entrichten.  

 

 

Laufzeit 

Darlehen 

Festzins 

(Payer-Swap) 

Aufschlag 

(Darlehen) 

Zinssatz 

(Summe) 

15.05.2025 - 30.05.2028 2,63 % 0,15 % 

 

2,78 % 
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Beschluss zu TOP  2.6. 

Vorlage-Nr.: 5782-2025/DaDi 

Betreff: Abschluss einer Payer-Swap-Vereinbarung 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Beschluss: 

 

Zur langfristigen Sicherung eines niedrigen Zinssatzes für ein aufzunehmendes Kommunaldarlehen 

über 10.000.000 € wird dem Abschluss einer Payer-Swap-Vereinbarung zum 16.05.2025 in Höhe 

von 

 

10.000.000,00 € 

zugestimmt. 
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Beschluss zu TOP  2.7. 

Vorlage-Nr.: 5792-2025/DaDi 

Betreff: Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Beschluss: 

 

Der Kreisausschuss stellt den Jahresabschluss 2024, bestehend aus Vermögens-, Ergebnis- und 

Finanzrechnung, wie folgt auf: 

 

1. Die Vermögensrechnung in Aktiva und Passiva mit 613.463.366,35 Euro. 

 

2. Die Ergebnisrechnung im ordentlichen Ergebnis mit einem Fehlbetrag von 45.112.319,52 Euro 

und im außerordentlichen Ergebnis mit einem Fehlbetrag von 304.445,62 Euro  

(Gesamtergebnis: -45.416.765,14 Euro). 

Davon entfallen auf den Regiebetrieb „KJH Ernsthofen“ +93.810,57 Euro im ordentlichen und 

0,00 Euro im außerordentlichen Ergebnis (insgesamt: +93.810,57 Euro). 

 

3. Die Finanzrechnung mit einer Veränderung des Zahlungsmittelbestandes im Haushaltsjahr  

von -20.868.063,32 Euro. 

 

4. In das Haushaltsjahr 2025 werden Haushaltsermächtigungen in Höhe von 1.316.567,00 Euro im 

Ergebnis- und 37.455.933,00 Euro im Finanzhaushalt übertragen. 

 

5. Der Aufstellungsbeschluss wird dem Haupt- und Finanzausschuss und dem Kreistag nach  

§ 112 Abs. 5 HGO zwecks Unterrichtung zur Kenntnisnahme vorgelegt. 
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Beschluss zu TOP  2.8. 

Vorlage-Nr.: 5822-2025/DaDi 

Betreff: Aufnahme eines Kommunaldarlehens ab dem 30.05.2025 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Beschluss: 

 

Zur Finanzierung der Haushaltsausgabereste des Finanzhaushalts (Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit) wird der Neuaufnahme eines Kommunaldarlehens aus der Kreditermächtigung 

des Haushaltsjahres 2023 in Höhe von 

    

10.700.000,00 Euro 

 

zugestimmt. 

 

Die Genehmigungsverfügung 2023 der Aufsichtsbehörde liegt vor und ist als Anlage beigefügt.  

 

Die Aufnahme des Kommunaldarlehens erfolgt zu folgenden Konditionen:  

 

Verzinsung des Darlehens:  # % 

Zinsbindung: # 

Laufzeit: 30.05.2025 bis # 

Tilgung: Halbjährlich zum 30.05./30.11. fest 

Kreditinstitut: # 

 

 

Die Angebote mit tagesaktuellen Konditionen werden dem Kreisausschuss als Tischvorlage 

vorgelegt, der Beschluss ist entsprechend zu ergänzen. 
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Beschluss zu TOP  2.9. 

Vorlage-Nr.: 5662-2025/DaDi 

Betreff: Genehmigung Nachtragswirtschaftsplan des Eigenbetriebs Kreiskliniken des 

Landkreises Darmstadt-Dieburg für das Wirtschaftsjahr 2024 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Landrat Schellhaas teilt mit: 

 

dass das Regierungspräsidium Darmstadt mit Verfügung vom 3. Februar 2025 die Genehmigung zu 

den Festsetzungen in dem 1. Nachtragswirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 des 

Sondervermögens „Kreiskrankenhäuser des Landkreises Darmstadt-Dieburg“ erteilt hat.  

 

Diese Verfügung wird zur Kenntnisnahme vorgelegt. 
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Beschluss zu TOP  2.10. 

Vorlage-Nr.: 5701-2025/DaDi 

Betreff: Vierteljahresbericht IV. Quartal 2024 des Eigenbetriebs der Kreiskliniken 

Darmstadt-Dieburg 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Auf Nachfrage des Abg. Grunwald (Grüne) schlägt Vorsitzender Crößmann vor, dass die 

Verwaltung gebeten werden soll, die Vierteljahresberichte im Aufbau zu vereinheitlichen, um die 

Vergleichbarkeit zu vereinfachen. 

 

 

 

Landrat Schellhaas legt  

den als Anlage beigefügten Vierteljahresbericht für das IV. Quartal 2024 des Eigenbetriebs 

Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg zur Kenntnis. 

 

Nach den Bestimmungen des § 3 Krankenhausgesetz und des § 21 Eigenbetriebsgesetz hat die 

Krankenhausbetriebsleitung des Kreisausschusses und die Krankenhausbetriebskommission 

vierteljährlich über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie die Abwicklung des 

Vermögens zu unterrichten. 

 

Mit dem beiliegenden Vierteljahresbericht kommt die Betriebsleitung dieser Verpflichtung nach. 

 



  Niederschrift zur Sitzung HFA/XI-024/2025 am 10.06.2025 

Druck: 17.06.2025 15:00 Uhr  Seite 37 von 39 

 

 

Beschluss zu TOP  2.11. 

Vorlage-Nr.: 5832-2025/DaDi 

Betreff: Bericht zur Digitalisierung des Verfahrens amtlicher Bekanntmachungen 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Herr Landrat Schellhaas teilt mit, dass im Haushaltsjahr 2023, in dem bis zum Jahresende 

Bekanntmachungen noch in der Langform in gedruckter Form erfolgten, 49 Bekanntmachungen 

durchgeführt wurden, die Kosten in Höhe von 19.904,25 EUR verursacht haben. 

 

Im Haushaltsjahr 2024 erfolgten dann 62 Bekanntmachungen, gedruckt nur als verkürzte 

Hinweisbekanntmachung, die Kosten in Höhe von 7.813,99 EUR verursacht haben. Die höhere 

Anzahl in 2024 ist durch die erforderlichen Bekanntmachungen im Rahmen der Bekämpfung der 

Afrikanischen Schweinepest als Sondereffekt erklärbar. 

 

Er stellt fest, dass dies ein gutes Beispiel ist, wie Investitionen in Digitalisierung zur weiteren 

Optimierung des Verwaltungshandelns beitragen können. 

 

Seit April 2025 lässt das Kommunalrecht eine vollständig elektronische Bekanntmachung zu. 

Vorausgesetzt, der Kreistag beschließt die vorliegende Änderung der Hauptsatzung, werden 

künftig für die Bekanntmachung keine Druckkosten mehr entstehen. 

 



  Niederschrift zur Sitzung HFA/XI-024/2025 am 10.06.2025 

Druck: 17.06.2025 15:00 Uhr  Seite 38 von 39 

 

 

Beschluss zu TOP  2.12. 

Vorlage-Nr.: 5846-2025/DaDi 

Betreff: Genehmigung Ausfallbürgschaft zu Gunsten der BgGmbH 

Beschluss: Kenntnis genommen 

 

Landrat Schellhaas, 

 

gibt die Genehmigung des Regierungspräsidiums Darmstadt vom 06.05.2025 gemäß § 54 HKO i. V. 

m. §§ 135 ff HGO zur Übernahme einer Ausfallbürgschaft zu Gunsten der Zentrum der Betreuung 

DaDi GmbH in Höhe von maximal 600.000,00 Euro zur Kenntnisnahme. 
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Beschluss zu TOP  3. 

Vorlage-Nr.:  

Betreff: Mitteilungen und Anfragen 

Beschluss:  

 

Vorsitzender Crößmann teilt die Termine zur Vorstellung der Jahresabschlüsse folgender 

Beteiligungen mit: 

 

 ENTEGA in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 08.09.2025  

 Sparkasse Dieburg und Sparkasse Darmstadt in der Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses am 27.10.2025  

 Zweckverband Abfallverwertung Südhessen (ZAS) im Rahmen der Sitzung der 

Verbandsversammlung des ZAS am 18.09.2025 – ab 17 Uhr. Die Mitglieder des Haupt- und 

Finanzausschusses werden mittels Videokonferenz zugeschaltet.  

 

Weitere Mitteilungen und Anfragen liegen nicht vor. 

 

 

 

Vorsitzender Crößmann schließt die Sitzung um 16:00 Uhr. 

 

- - - 

Ende der Niederschrift 

- - - 

 

Darmstadt, den 12. Juni 2025 

 Für die Ausfertigung 

 

 

gez. Markus Crößmann gez. Christian Schwab 

Markus Crößmann Christian Schwab 
Vorsitzender Schriftführer 
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